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1. Bereich  

Masterprüfung BS in Kolloquiumsform 
 

2. Zielsetzung 
Die Studierenden präsentieren ausgewählte, konkrete unterrichtsbezogenen Aspekte ihrer Unter-
richtseinheit aus dem Modul BS02.07-S1 ‘Intervision Masterinhalte’ in einer Kolloquiumsform in 
den Sporthallen.  

 

3. Grundlagen 
Die Masterprüfung Bewegung und Sport (BS) orientiert sich an den Inhalten der fachdidaktischen 
Module im Fachbereich BS SEK I und stützt sich auf die Planungsarbeit (Unterrichtseinheit) des 
vorbereitenden Modul BS02.07-S1 ‘Intervision Masterinhalte’ ab. 
 

4. Form 
Dieses Kolloquium findet in der Regel in einer Dreier-Gruppe statt. In einem ersten Teil präsentie-
ren und demonstrieren die Studierenden ihre Inhalte. Hier werden auch die anwesenden Mitstu-
dierenden miteinbezogen. In einem zweiten Teil findet das Kolloquium statt. Dabei wird im Ge-
spräch mit der modulverantwortlichen Person (Examinator/in) und der Expertin/dem Experten (i. d. 
R. Praxislehrperson BS SEK I oder Fachdidaktikperson BS SEK I) auf fachdidaktische Aspekte der 
präsentierten Inhalte näher eingegangen. 

 

5. Resultat 
Für die Studierenden gilt, dass die Vorleistung (Unterrichtseinheit aus dem Modul BS02.07-S1 
‘Intervision Masterprüfung‘) zumindest mit der definierten Mindestpunktzahl erfüllt sein muss. Die 
Punkte aus der Vorleistung fliesst zur Hälfte in die Schlussbewertung der Masterprüfung BS ein. 
Nebst der Vorleistung muss auch das Kolloquium mit der definierten Mindestpunktzahl erfüllt 
sein. Die Masterprüfung BS gilt somit nur als bestanden, wenn beide Bewertungsbereiche – Vor-
leistung und Kolloquium – erfüllt sind. Die Kriterien der Beurteilung des Kolloquiums können der 
Broschüre ‘Masterprüfung BS SEK I’ entnommen werden. 
Der finale Grade des Masterabschlusses BS ergibt sich aus der Gesamtpunktzahl der beiden 
Module BS02.07-S1 ‘Intervision Masterprüfung’ und BS02.MP-S1 ‘Masterprüfung’. Beide Module 
müssen erfolgreich abgeschlossen sein. 
 

6. Ablauf 
Für die Durchführung der Masterprüfung BS in der Dreier-Gruppe ist ein Zeitfenster von 75’ vor-
gesehen. Dabei steht den Studierenden jeweils 25’ für das Kolloquium zur Verfügung. In einem 
ersten Teil (max. 15’) präsentieren die Studierenden ihre Inhalte, bevor im Anschluss eine Fach-
diskussion mit der Examinatorin/dem Examinator und der Expertin/dem Experten erfolgt. 

 

7. Bewertung  
Grade A – F 
Modalitäten der Repetition: Kann als Prüfung einmal wiederholt werden. 

 

8. Experten  
Praxislehrperson BS SEK I oder Fachdidaktikperson BS SEK I 
 

9. Rückmeldung 
Die Rückmeldung zur Masterprüfung BS erfolgt über das Prüfungssekretariat. Konkretisierende, 
individuelle Rückmeldungen erfolgen auf Anfrage durch die Examinatorin/den Examinator. 


